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Verhaltenskodex zum Kindeswohl 

 
 

 
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Roten Kreuz ist geprägt von Gemeinschaft und 
persönlicher Nähe.  
 
Im Umgang mit Kindern und Jugendlichen übernehme ich Verantwortung für das Wohl der 
mir anvertrauten jungen Menschen. Dazu gehört der Schutz vor Vernachlässigung sowie 
körperlicher, seelischer und sexueller Gewalt. 
 
Als Betreuer/-in, Ausbilder/-in oder Vorgesetzte(r) genieße ich Autorität und Vertrauen. Diese 
nutze ich zum Wohl der Kinder und Jugendlichen, nicht zu ihrem Schaden. 
 
Ich bringe den Kindern und Jugendlichen Respekt, Wertschätzung und Vertrauen entgegen. 
Mit Nähe und Distanz gehe ich verantwortungsbewusst um. Individuelle Grenzen der 
Intimsphäre nehme ich ernst. Ich achte darauf, dass die Kinder und Jugendlichen diese 
Grenzen auch untereinander respektieren.  
 
Ich beziehe Stellung gegen sexistisches, diskriminierendes, rassistisches, abwertendes und 
gewalttätiges Verhalten und schreite dagegen sofort ein. 
 
Ich arbeite vertrauensvoll mit den Eltern zusammen. Ich informiere sie über die Grundsätze 
des Landesverbandes für das Kindeswohl. 
 
Ich halte die gesetzlichen Bestimmungen zum Kinderschutz ein und arbeite zum Wohle der 
Kinder und Jugendlichen nur mit Personen zusammen, deren Eignung nicht infrage steht. 
 
Mir ist bekannt: 
 
 

Kindeswohlgefährdung ist ein das Wohl und die Rechte eines Kindes 
beeinträchtigendes Verhalten oder Handeln bzw. ein Unterlassen einer 
angemessenen Sorge durch Eltern und andere Personen in Familie oder 
Institutionen, das zu nicht-zufälligen Verletzungen, zu körperlichen und 
seelischen Schädigungen und / oder Entwicklungsbeeinträchtigungen  
eines Kindes führen kann. 
 

 
Wenn ich einen Verdacht habe, dass das Wohl eines Kindes oder Jugendlichen gefährdet 
sein könnte, wende ich mich an die Vertrauenspersonen, eine Beratungsstelle, ein 
Jugendamt oder eine Polizeistation. Zeitgleich informiere ich meine(n) nächste(n) 
Vorgesetzte(n). Diese(r) informiert die nächst höhere Rotkreuzgliederung und das Präsidium 
des DRK-Landesverbandes. 
 
Ich bin bereit, nach diesen Grundsätzen zu arbeiten.  
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